
Aktuelle Infos vom Register Friedrichshain-Kreuzberg für den Monat April 2023 

Liebe Kooperationspartner*innen, Engagierte und Interessierte, 

hier kommt unsere April-Info für Euch. In der Folgezeit werden wir viel im Bezirk unterwegs sein. Es gibt einige 

Öffentlichkeits-Termine und wir freuen uns, wenn jemand von Euch mit dazu kommen möchte. 

Heute in der Info findet Ihr Folgendes: 

1. Broschüre Auswertung rechter, rassistischer, diskriminierender Vorfälle 2022 und dazu Veranstaltungen im Bezirk  

2. Infostände vom Register im April in beiden Stadtteilen 

3. Social Media Infos 

4. nutzt unsere Radiosendung und/oder unseren Podcast als Support für Euch  

5. Briefkasten von Projektpartner wurde gesprengt 

6. Infos und Termine von Projektpatner*innen 

Am 30.3.2023 veröffentlichen wir, die Berliner Register, unsere Ergebnisse für das Jahr 2022 

Am Vormittag stellen wir die Ergebnisse der Presse vor. 

Um 17 Uhr laden wir alle Anlaufstellen, Kooperationspartner*innen und Interessierten zur Online-Veranstaltung ein. Dort 

können Detailfragen zu Bezirken und zu bestimmten Themen gestellt werden, die in der Präsentation der Ergebnisse zu kurz 

gekommen sind. Uns interessieren zudem Eure Interpretationen zu bestimmten Beobachtungen, die wir euch vorstellen. 

Wir freuen uns auf den Austausch!  

Bitte meldet euch unter der E-Mail-Adresse info@berliner-register.de an. 

Info: Bei dieser Veranstaltung können wir aufgrund eines Folgetermins leider nur bis 18:15 Uhr teilnehmen.  

Für alle Register-Veranstaltungen gilt:  

Ausgeschlossen von der Veranstaltung sind Personen, die Organisationen der extremen Rechten angehören, der Szene der extremen 

Rechten zuzuordnen sind, oder bereits in der Vergangenheit durch rassistische, nationalistische, antisemitische oder sonstige Menschen 
verachtende Äußerungen in Erscheinung getreten sind. Die Veranstaltenden behalten sich vor, von ihrem Hausrecht Gebrauch zu machen 
und diesen Personen den Zutritt zur Veranstaltung zu verwehren oder von dieser zu verweisen.  

Mit solidarischen Frühlingsgrüßen 

Lina und Gigi 

1. Broschüre zur Auswertung rechter, rassistischer, diskriminierender Vorfälle 2022 erschienen und Veranstaltungen in 

Friedrichshain und Kreuzberg 

Mit der Pressekonferenz der Berliner Registerstellen am 30.03.23 gibt es die Auswertungsbroschüre auch wieder als Print. 

Wir werden sie in der Folgezeit an Projektpartner*innen verteilen bzw. zusenden.  

Wir stellen Euch die Auswertung mit weiteren Infos auf zwei Veranstaltungen zusammen mit Projektpartner*innen vor und 

stehen für Eure Nachfragen und Infos zur Verfügung: 

24.04.23 13-15 Uhr zusammen mit Wrangelkiez United!  in der Bona Peiser, Oranienstraße 72, 10969 B-Kreuzberg 

Bitte per E-Mail bei uns anmelden bis zum 20.04.23! 

26.04.23 19-21 Uhr zusammen mit KOP im Mieterladen, Kreutzigerstr. 23, 10247 B-Friedrichshain 

Bitte per E-Mail bei uns anmelden bis zum 24.04.23! 

2. Infostände vom Register im April in beiden Stadtteilen 

Mit der Broschüre der Auswertung der Vorfälle 2022 und weiterem Infomaterial wollen wir im Bezirk präsent und 

ansprechbar sein.  

Jeweils einen Tag Ende Juli / Anfang August planen wir dann an anderen Orten in den Stadtteilen weitere kleine Infostände. 

Wir informieren Euch rechtzeitig. Dann werden wir auch die Halbjahresauswertung 2023 schon mit dabei haben.  

Dienstag, 18.04.23 Friedrichshain: 

11:30 - 12:30 Uhr U - Frankfurter Tor (U-Bahn Ausgang Tramhaltestellen) 

12:45 - 13:45 Uhr U+S - Frankfurter Allee (vor U-Bahneingang Ringcenter I) 

14:00 - 15:00 Uhr S - Ostkreuz (Zugang Sonntagstraße) 

15:15 - 16:15 Uhr S+U Warschauer Strasse (30 min vor U-Bahneingang, 30 min Zugang S-Bahn) 

 

Dienstag, 23.05.23 Kreuzberg: 

12:00 - 13:00 Uhr Geneisenaustrasse / Mehringdamm / Yorckstrasse 

13:30 - 14:30 Uhr Kotti (Aqaurium und FHXB-Museum-Seite) 

15:00 - 16:00 Uhr Gölitzer Park (Rundel und Eingang Skalitzer Strasse) 

 



3. Social-Media Infos 

Unser neuer Podcast ist im März erschienen: https://open.spotify.com/show/0pSLRFT0gwLExcNvUMGW1L 

Inhalt: Wie steht es  um das Filmen von Polizeibeamt*innen bei rassistischen Polizeikontrollen? Ist das erlaubt und was 

kann es bringen? Gemeinsam mit zwei Aktivist*innen der Kampagne für Opfer rassistischer Polizeigewalt (KOP) sprechen 

wir über die Kampagne "Go Film The Police" und was ihr Polizeigewalt sonst noch entgegensetzen könnt. 

Wir haben uns entschieden ab dem 2. Quartal 2023 den Social Media Account bei Mastodon wieder zu canceln, da sich 

herausgestellt hat, daß zu wenige Menschen von Twitter zu Mastodon gewechselt sind und die Weiterbetreibung des 

Accounts keinen Sinn macht. Ab 1. April erreicht Ihr uns daher wie gehabt über Twitter und Facebook. Folgt uns dort gerne. 

4. Radiosendung und Podcast 

Bringt Euch ins Radio, mit Ideen, Infos,  Projekten, Intitiativen, Vereinen - was auch immer...  rund um die Themen 

Antirassismus in all seinen Facetten und Mietenpolitik im weitesten Sinne. 

live oder als Vorpro über UKW 88,4 in Berlin + 90,7 in Potsdam, über Livestream auf fr-bb.org + studioansage.de und zum 

Nachhören im Archiv unter www.mixcloud.com/whudkz 

Wir senden jeden 3. Mittwoch im Monat ab 19 Uhr live oder vorproduziert aus dem Studio Ansage (Kreutzigerstr. 23, 10247 

Berlin). Ihr habt ca. 20 min Redezeit und könnt 2-3 Songs Eurer Wahl mit unterbringen.  

Wir supporten Euch gerne!  

Bei Interesse sendet bitte eine Mail an mieterladen@gmx.de am besten mit dem Betreff "Radiosendung".  

Wenn Ihr im Themenfeld des Registers (Rechtsextremismus, Rassismus, LGBTIQ*, Diskriminierung) unterwegs seid, machen 

wir gerne mit Euch auch einen Podcast. Zusätzlich bringen wir den Podcast aufbereitet ins Radio an jedem 4. Mittwoch im 

Monat um 12 Uhr. Bei Interesse meldet Euch einfach bei uns.  

Das Podcast-Konzept ist im weitesten Sinne: Euere Vorstellung / Problemfälle darstellen - am besten durch Betroffene / 

Lösungsmöglichkeiten, Hilfe, Support.  

Sondersendungen: 

Seit März noch bis Oktober 2023 senden wir in Kooperation mit dem Aktionsbündnis gegen Gewalt, Rechtsextremismus 

und Rassismus Podcasts aus acht Brandenburger Städten unter dem Titel "Brandenburg ´33" jeden 4. Mittwoch um 15 Uhr.  

Im April gibt es gleich zwei weitere Sondersendungen jeweils 13-15 Uhr. Wir senden am 19.04. die Auftraktveranstaltung 

der neuen Komprex-Salonreihe zum Thema Rassismus und Justiz und am 26.04. einen Podcast von Queering Radio mit 

Geschichten von transgeschlechtlichen Menschen in der BRD in den 1970er bis in die 1990er Jahre.  

 

5. Gesprengter Briefkasten bei Projektpartner  

Ein Projektpartner war im März wiederholt von Vandalismus betroffen. Am 5. März wurde das Vereinsschild von ITAP e. V. 

in der Colbestraße beschädigt und drei Tage später wurde der Briefkasten gesprengt.  

Immer wieder wurde der Verein in der Vergangenheit Opfer von Vandalismus. Die Aktiven lassen sich davon nicht 

einschüchtern und engagieren sich weiter für Menschen mit Flucht- und Migrationserfahrung. Sie setzen sich weiterhin 

entschieden gegen Rassismus, Antisemitismus und jegliche Formen von Diskriminierung ein. Der Projektleiter hat mitgeteilt, 

daß solche Aktionen ihren Kampf für Gerechtigkeit und Gleichberechtigung nur bestärken.  

Wir übermitteln auf diesem Wege nochmals solidarische Grüße an Komi und das gesamte Team! 

6. Infos und Termine von Projektpartern*innen 

Hier https://www.kulturraum-zwinglikirche.de/home.html findet Ihr das Programm von April bis Juni 2023 vom KulturRaum 

Zwingli-Kirche e.V. (Rudolfstr. / Ecke Danneckerstr., 10245 Berlin) 

****************************************************************** 
                       Register Friedrichshain-Kreuzberg 

Büro:              Kreutzigerstr. 23 | 10247 Berlin 
Telefon:          0157 - 77 36 99 42 | 030-74 07 88 31  

 
Internet:         register-friedrichshain.de | berliner-register.de 
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Förderer:        Senatsverwaltung für Justiz, Vielfalt und Antidiskriminierung 
                       Bezirksamt Friedrichshain-Kreuzberg  


